
Anhang 2  

 
 
 

MEHRJAHRESPROGRAMM NATUR UND LANDSCHAFT  
DES KANTONS SOLOTHURN 

 

Teilprogramm 2017 
 
 

 
 
 
1 Ausgangslage 
 
2008 hat der Kantonsrat die Weiterführung des Mehrjahresprogramms Natur und Landschaft von 
2009 bis 2020 beschlossen (KRB Nr. SGB 099/2008 vom 28. Oktober 2008). Für diese Programmphase 
(Anschlussprogramm) hat er einen Verpflichtungskredit von höchstens 45 Mio. Franken als Einlage in 
den Natur- und Heimatschutzfonds bewilligt. Die in der Botschaft genannten Ziele sollen erreicht 
werden. Der Regierungsrat übt mit der Kenntnisnahme der Jahresberichte und der Genehmigung der 
Jahrestranchen das Controlling aus. Der Regierungsrat wurde mit dem Vollzug beauftragt. 
 
Das folgende Teilprogramm wird gestützt auf den Kantonsratsbeschluss und auf den Jahresbericht 
2016 für das Jahr 2017 angestrebt. Es handelt sich dabei um die neunte Tranche des Verpflichtungs-
kredits. 
 
 
2 Die Schwerpunkte 2017 
 
a) Massnahmen zur Qualitätssteigerung auf den Flächen mit abgeschlossenen Vereinbarungen prü-

fen und umsetzen 
 

b) Überprüfen langjährig vereinbarter Wiesen-Rückführungsflächen und Hochstammobstbäume 
lagemässig überprüfen 
 

c) Neubeurteilungen der Qualität bei Bewirtschafterwechseln, periodischen Überprüfungen, Ände-
rungen der Bewirtschaftung, etc. durchführen und ggf. Vereinbarungen in gegenseitiger Abspra-
che schriftlich anpassen 

 
d) Fotodatenbankverwaltung fortsetzen 

 
e) Artenförderungsmassnahmen in dafür geeigneten Vereinbarungsflächen mit Bewirtschaftern 

absprechen und durch diese umsetzen lassen  
 

f) Stufenmodelle nach der NFA-Programmvereinbarung mit dem Bund anpassen  
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3 Die quantitativen Ziele 2017 
 
Die nachfolgende Tabelle zeigt die einzelnen Massnahmen des Mehrjahresprogramms Natur und 
Landschaft, deren Stand Ende 2016 sowie die bis Ende 2017 angestrebten Ziele. Die hinterste Spalte 
enthält zum Vergleich die Ziele, welche bis 2020 erreicht werden sollen. 
 

  Stand 2016 Ziel 2017 Ziel 2020 

    ha  ha   ha 

Waldreservate  3‘167  3‘230   3'400 

Waldränder 131.5 km  132.5 km  134 km   

     davon Gehölzfläche  358  361   362 

     davon Wiesen/Weiden  166  168   180 

Jura-Sömmerungsweiden 
und andere Weiden  1‘394  1‘420   1'500 

Heumatten und Rückfüh-
rungswiesen  927  945   1'000 

Ansaatwiesen  147  148   150 

Wiesen am Bach 43 km 118 50 km 133 74 km 200 

Hecken und Lebhäge 59.4 km 211 60.5 km 213 68 km 200 

Hochstamm-Obstbäume 12‘718 B.  12‘900 B.  13'000 B.   

     davon Baumfläche  
     (1 Are pro Baum)  127  129   130 

     davon Wiesen/Weiden  60  67   70 

          

          

Flächentotal Massnahmen 
im Wald  3‘525  3‘591   3'762 

Gesamtfläche Wald  31‘486  31‘486   31'366 

Anteil  11.20%  11.40%   12.0% 

           

Flächentotal Massnahmen 
im Landwirtschaftsgebiet  3‘150   3‘223   3'430 

Gesamtfläche Landwirt-
schaftsgebiet  34‘310   34‘310   34'310 

Anteil  9.18%   9.39%   10.0% 

 
 
Die in der Tabelle aufgeführten Zunahmen an Flächen, Längen und Baumzahlen beruhen grössten-
teils auf konkreten Interessen an neuen oder zu erweiternden Vereinbarungsflächen, welche sich 
bereits im Jahre 2016 gezeigt haben. Insbesondere bei den Wiesen am Bach gilt es, wie schon im 
Vorjahr, zusätzliche Anstrengungen zum Abschluss von Vereinbarungen zu unternehmen. 
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4 Finanzbedarf 

Für die Umsetzung des Teilprogramms 2017 wird mit dem in der folgenden Tabelle aufgeführten 
Finanzbedarf von Fr. 3‘809‘000.-- gerechnet.  

 
Zum Vergleich sind in der Tabelle die Zahlen der Rechnung 2016 aufgeführt. 
 

 Teilprogramm 2017 Rechnung 2016 

Abgeltungen   

Waldreservate 430‘000.00 407‘445.65 

Waldränder 518‘000.00 510‘465.75 

Jura-Sömmerungsweiden und andere Weiden 685‘000.00 665‘490.20 

Heumatten und Rückführungswiesen 810‘000.00 784‘983.40 

Ansaatwiesen 105‘000.00 99‘730.35 

Wiesen am Bach 130‘000.00 78‘447.00 

Hecken und Lebhäge 216‘000.00 206‘364.45 

Hochstamm-Obstbäume 500‘000.00 453‘034.85 

Total Abgeltungen 3‘394‘000.00 3‘205‘961.65 

   

Grundlagen   

Dokumentation der Entwicklung 20‘000.00 17‘128.95 

Öffentlichkeitsarbeit 5‘000.00 - 

Total Grundlagen 25‘000.00 17‘128.95 

   

Vollzug   

Personalkosten 310‘000.00 305‘153.00 

Aufträge an Dritte 70‘000.00 64‘702.90 

Sachaufwand 5‘000.00 1‘754.90 

Arbeitsgruppe Natur und Landschaft 5‘000.00 2‘120.00 

Total Vollzug 390‘000.00 373‘730.70 

   

Total Aufwand 3‘809‘000.00 3‘596‘821.30 

 
Das Teilprogramm 2017 erfährt nur eine relativ geringe Steigerung gegenüber dem Voranschlag 
2016 (5.6%). Mit dem Teilprogramm 2017 ist gewährleistet, dass der Verpflichtungskredit eingehal-
ten werden kann.  
 
 
 
 
 
 
 
Solothurn, 17. März 2017     Arbeitsgruppe Natur und Landschaft 
 
 


